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SCHULE SARNEN

Projektwoche MS II Sarnen Dorf

In der Karwoche führte die MS II Sarnen Dorf eine 
kreative Projektwoche durch. In verschiedenen Ate-
liers konnten sich die Schülerinnen und Schüler für 
einmal mit anderen Themen als sonst auseinander-
setzen. Am Donnerstagnachmittag vor Karfreitag 
fand als Abschluss in der Aula Cher eine Ausstellung 
der Ergebnisse statt.

Aus vier verschiedenen Ateliers konnten die Schüle-
rinnen und Schüler im Vorfeld der Projektwoche zwei 
Ateliers auswählen. Zur Auswahl standen sehr unter-
schiedliche Betätigungsfelder. Es gab ein Programmier-
Atelier und ein Mal-Atelier. In einem weiteren Atelier war 
das Ziel, kleine Gefährte zu bauen. Zu guter Letzt gab 
es noch das «Kulinarik-Atelier», das in der Schulküche 
stattfand, in welchem gebacken und alkoholfreie Cock-
tails zubereitet wurden.

Der Montag- und Dienstagnachmittag stand im Zei-
chen des alljährlichen Dog-Turniers. Am Montag wurde 

in allen Lerngruppen fleissig geübt, am Dienstag stand 
dann das grosse Turnier auf dem Programm. Es wurde 
hart um Punkte gekämpft und es galt, den ungeschla-
genen Meister, die Lerngruppe Blau, vom Thron zu 
stossen. Doch auch in diesem Jahr hatten die «Blauen» 
am Ende das bessere Händchen und entschieden das 
Turnier einmal mehr für sich.

Am Donnerstagnachmittag gab es dann in der Aula 
Cher die Ausstellung mit allen kreativen Ergebnissen 
der Ateliers. Es war beeindruckend zu sehen, was die 
Schülerinnen und Schüler in so kurzer Zeit erreicht ha-
ben. Aus dem «Kulinarik-Atelier» gab es für alle einen 
reichhaltigen Apéro mit vielen süssen und salzigen Le-
ckereien. Die Schülerinnen und Schüler waren sichtlich 
stolz, ihren Eltern zu zeigen, was sie in dieser Woche 
geschaffen hatten.

Roger Krüger
Schulleiter Zyklus 2 Sarnen Dorf
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Von Vulkanen und Wüstenferraris – 
Es brodelt, spuckt und krabbelt in 
unseren Vorträgen

«Wie sieht eigentlich die Erde im Innern aus? Warte, 
ich weiss es!» Im Kindergarten in Stalden gibt es 
viele neugierige und wissenshungrige Kinder. Eine 
Gruppe von Kindern möchte zu einem Thema einen 
Vortrag machen und so mehr über das Thema er-
fahren und ihr Wissen vertiefen.

Timeo, Jonas, Elias und Jan wollen mehr wissen und 
löchern die Schulische Heilpädagogin mit vielen Fra-
gen. Eine zündende Idee kommt auf: Wir könnten einen 
Vortrag machen zu einem Thema. Sehr viele Themen 
interessieren die vier Forscher: Die Erde und wie sie 
aufgebaut ist, Vulkane und warum sie ausbrechen, Erd-
beben und wie sie passieren. Zusammen machen sie 
eine PowerPoint-Präsentation mit vielen Bildern und 
einem Video und handeln aus, wer was sagt. Nervös, 
aber voller Begeisterung und mit viel Wissen erklären 
die vier Jungs ihren «Kindergarten-Gspändli» die Erde. 
Die Begeisterung ist so gross, dass sie gleich noch 

einen zweiten Vortrag machen. Dieses Mal ist es das 
Thema Wüste. Kamele, Fenneks und Wüsten-Ferraris 
werden im Schulzimmer durch die Beschreibung der 
vier Jungs lebendig. Der Applaus, der folgt, ist mehr als 
verdient. Nach den Osterferien wollen sie den nächs-
ten Vortrag machen. Es gibt noch so viele Themen und 
Welten zu entdecken und den anderen zu eröffnen. Mit 
viel Begeisterung und Wissenshunger.

Manuela Woermann, SHP Kindergarten Stalden

MITARBEITENDE MIT HERZ
Unsere Inserate finden Sie auf unserer Website www.schule-sarnen.ch

Wir freuen uns über Ihr Interesse und Ihre Bewerbung.

FÜR UNSERE SCHULE SUCHEN WIR...
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Freiwilligenarbeit ist wichtig!

Die Projektwoche der 1. und 2. IOS stand ganz im 
Sinne von Freiwilligenarbeit. Durchgeführt wurde 
dies mit der Methode des «Service Learning», wo-
bei die Verbindung von Unterricht und Praxiserfah-
rung entscheidend ist.

Gemeinsam überlegten die Schülerinnen und Schüler, 
wo und von wem in unserer Gesellschaft Freiwilligen-
arbeit geleistet wird. Sie realisierten, dass dies ein wich-
tiger Bestandteil des Zusammenlebens ist und sie selbst 
auch etwas dazu beitragen können.

Danach galt es herauszufinden, wo sie selbst tätig wer-
den konnten. In Gruppen suchten sie nach Ideen, über-
prüften deren Durchführbarkeit und gingen anschlies-
send an die Planung.

Das geht weit über das schulische Lernen hinaus, denn 
die Kinder müssen zum Beispiel das Telefon in die Hand 
nehmen und Firmen kontaktieren. Solche Telefonate 
werden gemeinsam mit den Lehrpersonen vorbespro-
chen und, wenn nötig, geübt. Ebenso gilt das für E-Mails 
und Besuche vor Ort. Die Schülerinnen und Schüler 
können auf diese Weise sehr wertvolle Erfahrungen in 
der Praxis sammeln. Die Schule Sarnen bedankt sich 
deshalb bei allen Firmen und Privatpersonen, welche 
die Freiwilligenarbeit der Schülerinnen und Schülern er-
möglichten.

Julia Koch, Fachlehrperson Sprachen IOS

SERVICE
LEARNING

Gesellschaftliches
Engagement

Praxis- 
Erfahrung

Akademisches
Lernen

Eine kleine Auswahl an Freiwilligenarbeiten, 
die von den Schülerinnen und Schülern durch-
geführt wurden:
• Vogelhaus / Bienenhaus bauen, damit die Tiere 

ein Zuhause haben
• Als Osterhase verkleidet die Unterstufe  

besuchen
• Arbeiten im Wheelpark
• Die Waldspielgruppe unterstützen
• Eine Sitzbank erneuern
• Einen PC-Workshop durchführen
• Ein Fussballturnier organisieren
• Fenster putzen
• Geld sammeln für die Winterhilfe
• Aktivität im Altersheim

Ich tue etwas für jemand anderen, ohne dass ich 
einen direkten Nutzen (z. B. Lohn) dafür habe.
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schule-macht-handwerk.ch

Herzlichen Dank unseren beiden Hauptsponsoren:

18. MAI 2024

Festwirtschaft
ab 11.00 Uhr

Rennstart
13.00 Uhr

Oldtimer Korso
15.20 Uhr

Party in Sarnen
ab 18.00 Uhr

an der Polenstr./Flüelistr.

SARNER

RENNÄ 2024
SEIFÄCHISCHTÄ

gratis Shuttle 
ab Bahnhof Sarnen

Folge uns 
auf Insta


